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Charity Dinner des DWRK, Seite 4
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Kontakt zur Geschäftsführung
Tamara Morgenroth
Geschäftsführerin
Hermannstr. 6
34117 Kassel
Tel.: 0561 71288-21 (Sekretariat)
E-Mail: tamara.morgenroth@dw-region-kassel.de

Adventsgruß der Geschäftsführung

Liebe Leser*innen,

es sah doch alles schon so hoffnungsvoll aus: Die Zahl der Geimpften stieg stetig. Restaurants, Cafés und 
Kultureinrichtungen füllten sich – das Leben kehrte zurück auf die Straßen und in die Häuser. Die Angst vor 
einer Infektion und einem qualvollen, einsamen Tod auf der Intensivstation schien ein böser Traum aus ver-
gangener Zeit. Heute müssen wir feststellen, dass wir uns getäuscht hatten; die Pandemie ist längst nicht 
überwunden. Aber nicht nur Corona, auch der Klimawandel und die außenpolitischen Krisen beschäftigen 
die Menschen. Vieles hat Auswirkungen auf unser Leben. Die materielle und seelische Not steigt und damit 
der Bedarf an Beratung und Unterstützung. Dies bekommen wir im Diakonischen Werk zu spüren. Mit viel 
Engagement, Fachwissen und Herzblut haben sich unsere Mitarbeiter*innen – sowohl die haupt- als auch 
ehrenamtlichen - auch in diesem Jahr wieder für Menschlichkeit und soziale Gerechtigkeit eingesetzt und 
geholfen, so manches Problem zu lösen.
Dankbar sind wir, dass in einem starken Gemeinwesen niemand diese Herausforderungen allein stemmen 
muss. Seite an Seite mit kommunalen, kirchlichen und anderen frei-gemeinnützigen Trägern aller Ver-
bände und zahlreichen Spender*innen haben wir so manches bewegen können für die Menschen in der 
Region. Und das Beste ist: Jede*r kann mitmachen, dass unsere Welt etwas besser wird; manchmal hilft 
schon ein einfacher Piks, der uns, aber auch andere schützt.
„Steh auf, werde licht, denn dein Licht kommt und der Glanz Gottes strahlt über dir auf,“ heißt es in der 
Bibel (Jes 60,1) Es sind die Menschen, die das Licht Gottes in die Welt tragen, angestiftet von einem, der 
selbst Mensch geworden ist und dessen Geburt wir Weihnachten feiern: Jesus Christus. Überall, wo wir 
für Menschen eintreten und solidarisch sind, strahlt ein Abglanz Gottes auf, macht das Dunkel hell, zeigt 
einen Weg, weckt Hoffnung. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine besinnliche Adventszeit und frohe Weihnachten.
Ihre

Diakonieforum 2021, Seite 4

Die neue Organisationsstruktur des DWRK,  
Seite 2-3

Gesegnete Weihnachten

Steh auf 	  
werde licht 
 denn dein Licht kommt,  
und der Glanz Gottes strahlt über dir auf[
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Die neue Organisationsstruktur 
Zum 01. Januar 2022 erhält das Diakonische Werk Region 
Kassel eine neue Struktur. Aus 4 Bereichen und 10 Fach-
gebieten werden 7 Fachgebiete. Die Fachgebietsleitungen 
bilden gemeinsam mit der Geschäftsführung den Leitungs-
zirkel. Gestärkt werden zudem Querschnittsaufgaben wie 
Qualitätsmanagement, Fundraising und Öffentlichkeitsar-
beit. Gestützt wird die Arbeit von den drei Kirchenkreisen 
Hofgeismar-Wolfhagen, Kassel und Kaufungen, die als 
Zweckverband den Träger bilden.

Kontakt zu FRANKA
FRANKA Fachberatung
Hermannstr. 6
34117 Kassel
Tel.: 0151 62815335
E-Mail: franka.fachberatung@dw-region-kassel.de

Vereins- und Spendenkonto des FRANKA e.V.: 
IBAN DE70 5206 0410 0000 0099 97

Geschäftsführung: Tamara Morgenroth

Fachgebiete

Referat Kommunikation
Leitung: Mechtild Meyer-Kluge
Öffentlichkeitsarbeit, Fundraising, Freiwil-
ligenmanagement und Diakonische Kultur 
– das versammelt sich erstmalig in einem 
gemeinsamen Referat mit dem Ziel: Als 
DW wollen wir sichtbarer werden.

Kirchenkreis Hofgeismar-Wolfhagen  
Dekan Wolfgang Heinicke

Das DW Region Kassel bedeutet für die Region Hof-
geismar-Wolfhagen qualifizierte Beratung und Unter-
stützung für Menschen in bedrängenden Lebenslagen 
und gute Möglichkeiten zu sinnvollem ehrenamtlichem 
Engagement, das durch Profis unterstützt wird. Das 
und noch mehr in erreichbarer Nähe.

Kirchenkreis Kaufungen  
Dekanin Carmen Jelinek

Das Diakonische Werk bietet für die Menschen im Kirchen-
kreis Kaufungen eine wichtige Anlaufstelle, wenn sie Hilfe 
brauchen.  Es ist breit aufgestellt und bietet für jedes Alter 
gute Angebote. Es ist wie ein Netz, in dem man mit seinen 
Sorgen und Problemen aufgefangen wird, um Lösungen zu 
finden.

Kirchenkreis Kassel  
Dekanin Barbara Heinrich

„Wir sind als Menschen für Menschen tätig. Als Christen 
nehmen wir unsere Verantwortung in der Region wahr. Wir 
sind ein kompetenter Dienstleister im sozialen Bereich und 
orientieren uns an den Bedürfnissen unserer Mitmenschen. 
Motivation und Qualifikation zeichnen uns aus.“  heißt es 
in den Leitsätzen der ev. Kirchen in Kassel. Dies wird im 
Diakonischen Werk Region Kassel gelebt.

Träger

Referat Administration 
Leitung: Otto Schröder
Wir sorgen dafür, dass der Laden läuft: 
Bei Fragen rund um IT, Finanzen und 
Immobilien finden Kolleg*innen im Referat 
Administration Antwort und Hilfe.

Referat Qualitätsmanagement
Leitung: Martin Schenker
Das Referat Qualitätsmanagement steuert die 
Prozesse rund um die Zertifizierung nach ISO 
9001 und bindet sie zusammen, damit unsere 
Arbeit auch künftig den Qualitätsstandards 
entspricht.

Integration und Arbeit
Leitung: Angelika Vialon

Wir haben uns zum Ziel gesetzt, Menschen wieder in Arbeit zu 
bringen. Ob im Second-Hand-Laden im Sprungbrett oder in der 
Wohnraumrenovierung, ob in der Essensausgabe der Geseg-
neten Mahlzeit oder in haushaltsnahen Dienstleistungen des  
Mobilen Sozialen Dienstes (MSD) – jede*r hat Fähigkeiten, die 
nur entdeckt werden wollen. Gemeinsam mit den Jobcentern 
öffnen wir Türen und Möglichkeiten, denn jede*r wird gebraucht.

Bildung und Begegnung  
Leitung: Anna-Mareen Bulk

Bildung ist der Schlüssel zu gesellschaftlicher 
Teilhabe. Kinder erleben im Hafen 17 und auf dem 
Lernhof Natur und Geschichte, dass Lernen auch 
Spaß macht. Junge Erwachsene werden auf eine 
Ausbildung oder den Hauptschulabschluss im Pro-
jekt Qualifizierung und Beschäftigung vorbereitet 
und Menschen aus aller Welt begegnen einander, 
z.b. im Café Zuflucht, dem i-Punkt oder in unseren 
Stadtteilzentren. Die Stadt Kassel ist dabei unser 
verlässlicher Partner. Darüber hinaus finanzieren wir 
unsere Angebote aus Projektmitteln, z. B. dem ESF 
und Spenden.

Ambulaten Erziehungshilfen
Leitung: Wolfgang König

Kinderschutz und familienunterstützende Leistungen 
werden bei uns großgeschrieben. In der Sozialpäd-
agogischen Familienhilfe (SPFH) und der Erzie-
hungsbeistandschaft (Ebsch) bekommen Familien 
zum Wohl von Kindern und Jugendlichen fachkundi-
ge Unterstützung und die betroffenen Kinder selbst 
eine vertrauensvolle Ansprechperson für Sorgen 
und Nöte. Wir handeln im Auftrag des Jugendamtes 
der Stadt Kassel und des Fachbereichs Jugend 
im Landkreis Kassel. Wir kooperieren vielfältig im 
Sozialraum.

Beratung
Leitung: Sandy Hoffmann

Menschen, die Rat suchen, haben zunehmend 
vielschichtige Probleme. Gute Erreichbarkeit und 
kurze Wege zwischen den Beratungsdiensten 
werden wichtiger. Deshalb haben wir unsere Be-
ratungsangebote gebündelt. Allg. Sozialberatung, 
Schuldenberatung, Psychologische Beratung, 
Flüchtlings-, Asyl- und Migrationsberatung sowie die 
FRANKA-Fachberatung finden sich in Kassel (fast) 
unter einem Dach und an Außenstandorten im Land-
kreis Kassel. Unserer Angebote sind u. a. kirchlich 
und kommunal finanziert.

Alter und Begleitung
Leitung: Barbara Koblitz

Unsere Gesellschaft wird immer älter. Räume der Begeg-
nung für ältere Menschen, für Demenzerkrankte und ihre 
Angehörigen, fachkundige Beratung in Stadt und Landkreis 
Kassel und der Hospizdienst - dafür steht die Arbeit dieses 
Fachgebiets. Wir arbeiten vernetzt innerhalb und außerhalb 
des Diakonischen Werkes mit kommunalen und freien 
Trägern. Refinanziert wird unsere Arbeit durch kommunale 
Beteiligung, Kranken- und Pflegekassen, Spenden und 
Stiftungsmittel.

Fachambulanz Sucht Region Kassel
Leitung: Petra Hammer-Scheuerer

Alkohol, Medikamente, Internet und Glücksspiel – das nutzt doch jede*r. Zur Suchter-
krankung ist es oft nur ein schmaler Grat. Gesellschaftspolitisch ist dieses Problem 
unterschätzt. Prävention, Einzel- und Paarberatung und Therapieangebote gehören zu 
unserem Portfolio. Dabei kooperieren wir eng mit der Fachklinik Fürstenwald, aber auch 
mit der Sozialtherapeutischen Justizvollzugsanstalt Kassel. Finanziert wird diese Arbeit 
aus kommunalen und Landesmitteln (Justizministerium) und durch Krankenkassen. Auch 
auf Spenden sind wir angewiesen.

Wohnungsnotfall- und Eingliederungs-
hilfen 
Leitung: Martin Schenker

Wohnen ist ein Menschenrecht, aber Wohnraum 
ist knapp. Nicht selten stehen persönliche, gesund-
heitliche oder soziale Gründe einem verlässlichen 
Mietverhältnis im Weg. In der Fachberatung und 
dem Betreuten Wohnen unterstützen wir Menschen 
in der Region Kassel bei der Wohnraumsicherung. 
Im „Kanapee“ in Hofgeismar finden wohnungslose 
Männer und Frauen einen Ort zum Aufwärmen, Re-
den, Waschen und manches mehr. Wir arbeiten eng 
mit der Evangelischen Wohnraum mGmbH (EWO) 
und Wohnungsbauunternehmen zusammen.

Zweckverbandsvertretung 
Vorsitzende: Beatrix Hieronimus

Vorstand 
Vorsitzende: Tamara Morgenroth
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Personal- und Finanzverwaltung 
Stadtkirchenkreis Kassel / Kirchenkreisamt Hofgeismar-Wolfhagen 

Leitung: Alexander Reitz

Wir, das Stadtkirchenamt Kassel unterstützen das DW gemeinsam mit dem Kirchenkreisamt Hofgeismar bei 
allen Fragen rund um die Themen Arbeitsrecht und Finanzen. Als Dienstleister stehen wir unserem Partner 
eng beiseite und suchen gemeinsam Lösungen. Dankbar sind wir für die Einblicke in die diakonische Arbeit.
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Kontakt zum Diakonischen Werk: 
Hermannstraße 6, 34117 Kassel

Tel.: 0561 71288-0
www.dw-region-kassel.de 
info@dw-region-kassel.de
facebook.com/dw.region.kassel

Charity-Dinner / Kunstausstellung
Sylt trifft Kassel – unter diesem Motto fand am 24. Oktober das 2. 
Charity-Dinner des Diakonischen Werkes Region Kassel im Restau-
rant Falada (Grimm-Welt) statt. Rund 60 Gäste verbrachten vor dem 
atemberaubenden Blick über Kassels Südstadt einen kulinarisch-
unterhaltsamen Abend, an dem uns die Sylter Autorin Sina Beerwald 
anhand Lesung und Fotos nach Sylt entführte. Musikalisch gestal-
teten Schüler*innen des Friedrichsgymnasiums den Abend mit. Der 
Rein-Erlös des Dinners kam der Spendenaktion „Kleine Fluchten-
große Fluchten“ zugute.
Parallel dazu konnte eine Ausstellung mit Bildern besichtigt werden, 
die der Kasseler Künstler Michael Lampe mit Klient*innen und Mitar-
beitenden des Diakonischen Werkes erarbeitet hatte.
Deshalb sagen wir an dieser Stelle: DANKE! 
(Verfasserin: Tamara Morgenroth)

Diakonieforum 2021: Corona – und dann?  
Einblicke und Ausblicke aus Kirche und Diakonie
Zu diesem Thema trafen sich am 15. September 2021 rund 75 Menschen aus der Region in der Stadthalle Hofgeis-
mar. 
Bischöfin Dr. Hofmann hielt das Impulsreferat. Sie konstatierte eine radikale Veränderung durch die Pandemie und 
machte sich stark für Sorgenetze, um neu Gemeinschaft zu lernen und aus der „Verpuppung“ herauszutreten. Einen 
Fokus legte sie dabei auf die junge Generation und die besonders Verletzlichen unserer Gesellschaft.
Statements aus der diakonischen Praxis und Gruppenarbeiten mit den folgenden Ergebnissen schlossen sich an: 
•	 Für Jugendliche war es schockierend, dass die Erwachsenen zu Hause und in der Schule ohne Plan waren. Gut 

war, dass es digitale Möglichkeiten gab, aber die Kontakte „in echt“ wurden sehr vermisst, bis hin zum Gefühl 
der Isolation.

•	 Für die Menschen im Altenheim und in der Klinik war das Kontaktverbot kaum zu ertragen. Auf Pflegenden und 
Bewohner*innen lastete ein großer Druck; die Überlastung und die Isolation hatten gravierende psychische Fol-
gen. Wo die Altenheimseelsorge Zugang hatte, wurde sie als große Unterstützung erlebt.

•	 Familien waren enorm belastet, weil sich Schule, Arbeit und Familienleben zu Hause abspielten. Der Zugang 
zum Digitalen war je nach sozialer Lage, Ausstattung und regionalen Gegebenheiten extrem ungleich. Die Ge-
fahr häuslicher Gewalt war hoch. Es gab einen großen Bedarf an Beratung und Unterstützung.

•	 Menschen mit Behinderungen sind zu wenig im Blick gewesen. Das zeigt, dass inklusives Denken und Handeln 
in unserer Gesellschaft noch nicht verankert ist. Es gab gute Absprachen über die Trägerverbände hinweg.

Fazit: Die Zusammenarbeit auf allen Ebenen muss verstärkt werden. Menschen aus Kirche und Diakonie sollten in 
den kommunalen Krisenstäben vertreten sein. In der Nachsorge braucht es Orte, an denen Menschen miteinander 
ins Gespräch über diese Krise und deren Bedeutung für ihr Leben kommen können.
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Kontakt Diakoniepfarrerin

Ulrike Bundschuh 
Diakonie Pfarrerin im Landkreis Kassel 
Hermannstraße 6 
34117 Kassel 
Mobil: 0152 09230818 
E-Mail: Ulrike.Bundschuh@dw-region-kassel.de

vorne: Sina Beerwald (Autorin), hinten v.l.n.r. Tamara Morgenroth 
(Geschäftsführerin DW), Michael Lampe (Künstler), Mechtild Meyer-
Kluge und Thomas Garn (beide Fundraising DW)

Kontakt Fundraising 

Mechtild Meyer-Kluge 
Stabsstelle Fundraising
Wildemannsgasse 14
34117 Kassel
Tel.: 0561 70974-213 
E-Mail: Fundraising@dw-region-kassel.de
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Bischöfin Dr. Beate Hofmann


